
A n z e i g e n

Was wir fortwerfen, ist nicht 
wertlos, sondern ein Wert-
stoff. Ihn zu nutzen, wird im-
mer wichtiger. Das machte 
der jüngste ITS-Techno-
Apéro deutlich.

von Martin Edlin 

nEuhausEn 700 Kilo Abfall pro Person 
und Jahr. Diese Schweizer «Spitzenleis-
tung» ruft nicht nur nach einer mög-
lichst umweltgerechten Entsorgung, 
sondern stellt auch ein gewaltiges Poten-
zial für die Versorgung dar. Denn einer-
seits kann der gigantische Abfallhaufen 
für die Produktion von Strom und 
Wärme in einem Ausmass genutzt wer-
den, das die erneuerbaren Energien in 
den Schatten stellt. Bereits heute wird in 
den dreissig Kehrichtverbrennungsan-
lagen der Schweiz Energie gewonnen, 
die je rund drei Prozent des Strom- und 
Wärmebedarfs deckt. Möglich wären so-
gar je zehn Prozent. Allein mit der Wär-
merückgewinnung aus den Abwässern 
in der Kläranlage Röti könnte man ganz 
Neuhausen beheizen. Andererseits: Was 
aus Fortgeworfenem gerade an seltenen 
und wertvollen  Materialien rezyklierbar 
ist, muss genutzt werden. Beispiel: Eine 
moderne Solarzelle, die uns heute mit 
Sonnenenergie versorgt, ist – hat sie ein-
mal ausgedient – eine «Mine»: In ihr wä-
ren unter anderem Silberlegierungen, 
Zinkoxid, Cadmiumsulfid, aber auch 
Glas, Edelstahl, Kupfer, Titan oder Mo-
lybdän zu «schürfen». Diese in kleinsten 
Mengen herauszulösen ist zwar teuer, 
aber nachhaltig, denn das Vorkommen 
ist ebenso gering wie die Nachfrage 
gross. Kurz: Wir werfen unsere Zukunft 
fort, wenn wir alles einfach «den Bach ab 
schicken».

Nicht Theorie, sondern Praxis
Dass wir «Abfall» als Wertstoff und 

Energieträger nutzen müssen und seit 
einiger Zeit bereits auf gutem Weg dazu 

sind, ist nichts Neues. Wie wichtig die-
ser Prozess aber sowohl in globalen Zu-
sammenhängen wie in der Überschau-
barkeit einer Region wie der unsrigen 
ist, führte der 41. Techno-Apéro des In-
dustrie- und Technikzentrums Schaff-
hausen (ITS) vor Augen. 150 Interes-
sierte, darunter Regierungsrat Ernst 
Landolt, Kantons- und Gemeindepoliti-
ker, Wirtschaftsvertreter und Fachleute, 
hatten sich für diesen Anlass am Mon-
tagabend im SIG-Hus in Neuhausen an-
gemeldet. Das Vermittelte war doppelt 
anschaulich, weil die Referate nicht nur 
die «Herkulesaufgabe» thematisierten, 
vor der wir stehen und die wir «im gros-
sen Kontext der Wertschöpfungsketten» 
sehen müssen (so der aus Winterthur 
stammende promovierte Chemiker 
 Armin Reller, der in Würzburg als Pro-
fessor und Leiter der Fraunhofer-Pro-
jektgruppe für Werkstoffkreisläufe und 
Ressourcenstrategie tätig ist). Ebenso 
konnte man sich «vor Ort» umsehen. 
 Niklaus Reichenbach, Bereichsleiter 

beim Kläranlageverband der Stadt 
Schaffhausen und Geschäftsführer des 
Kläranlageverbandes, zeigte am Bei-
spiel der «Röti» in Beringen, wie aus der 
einstigen Kehrichtverbrennung eine 
Kehrichtbehandlungsanlage geworden 
ist, die dank nassmechanischer Abfall-
trennung von jährlich 9000 Tonnen 
Grün- und 22 000 Tonnen Siedlungsab-
fällen Wertstoffe gewinnt sowie Strom- 
und Wärme produziert.

Energiequelle Abwasser
Ernst A. Müller – der studierte Geo-

graf leitet die in einem Bundespro-
gramm eingebettete «Aktion Ener-
gieSchweiz» für Infrastrukturanlagen 
und ist Geschäftsführer des Dachver-
bandes der Infrastrukturanlagen (In-
fraWatt) – legte ein besonderes Augen-
merk auf die Wärmerückgewinnung 
aus Abwässern und Kläranlagen. Diese 
in kommunalen Infrastrukturanlagen 
«schlummernden Energiepotenziale» 
(sie werden auch schon genutzt, etwa 

von der Uhrenmanufaktur IWC, die ihre 
Gebäude vollständig mit Wärme aus 
Abwasser heizt) sind riesig: 2800 Giga-
wattstunden für Elektrizität und 18 000 
GWha/a für Wärme. Heute genutzt wer-
den jedoch lediglich 1000 beziehungs-
weise 3000 GWha/a. Dabei, so Ernst  
A. Müller, sei «die Technologie für die 
Rückgewinnung von Wärme aus Ab-
wasser bereits heute wirtschaftlich».

Im Abfall steckt viel Energie
Das Fazit nicht nur des Referates 

von Ernst A. Müller, sondern des gan-
zen ITS-Techno-Apéros: Im Abfall 
steckt viel Energie Die Kehrichtver-
brennungsanlagen könnten die Strom-
produktion noch verdoppeln, die Nut-
zung der Abwärme würde für zusätz-
lich eine Million Wohnungen genügen, 
und die Rückgewinnung von Rohstof-
fen, von Gold über Kupfer bis zu Plas-
tik, aus Abfällen ist ergiebig. Mit ande-
ren Worten: ein wichtiger Beitrag zur 
Energiewende und zum Klimaschutz.

Die Chancen liegen auf dem Abfallberg
Personalien

tanner Formenbau aG, Feuerthalen
Insgesamt acht Mitarbeitende der 
 Tanner Formenbau AG können im 
 Verlauf dieses Jahres ein Arbeits-
jubiläum feiern:
35-Jahr-arbeitsjubiläum: Schelbi Dino und 
Spasojevic Ratomir-
30-Jahr-arbeitsjubiläum: Kessler Hans-
ruedi und Tanner Felix.
25-Jahr-arbeitsjubiläum: Özgür Hayati.
10-Jahr-arbeitsjubiläum: Bregler Rolf, 
Smigic Zvezdan, Schoch André.

Die Geschäftsleitung der Tanner 
Formenbau AG dankt den Jubilaren für 
ihre langjährige Firmentreue und den 
wertvollen Arbeitseinsatz und wünscht 
ihnen alles Gute und weiterhin viel 
Freude im Beruf.

Branka Jovanovic, iVF hartmann aG, 
neuhausen
Am 1. Juni dieses Jahres feierte Frau 
Branka Jovanovic das stolze Dienst-
jubiläum von 25 Jahren in der IVF 
Hartmann AG. Seit ihrem Eintritt im 
Jahr 1987 arbeitet sie als Produktions-
mitarbeiterin in der Abteilung Medi-
cal Products. Dort ist sie für das Rüs-
ten und die Bedienung der Produk-
tionsanlagen sowie für die Sicherstel-
lung eines reibungslosen Produktions-
ablaufes verantwortlich. Wir danken 
Frau Jovanovic ganz herzlich für ihre 
Treue zur IVF und schätzen beson-
ders ihr freundliches Wesen, ihre 
Hilfsbereitschaft sowie ihre speditive 
Arbeitsweise und den grossen Ein-
satzwillen.

Graziella terranova, iVF hartmann aG, 
neuhausen
Am 14. Juni 2012 feiert Frau Graziella 
Terranova das Dienstjubiläum von 25 
Jahren in der IVF Hartmann AG. Seit 
ihrem Eintritt arbeitet sie als Mitarbei-
terin in der Distributionslogistik. Dort 
ist sie für den reibungslosen Ablauf in 
den Bereichen Wareneingang, Lager-
haltung, Kommissionierung und Ver-
sand mitverantwortlich. Wir danken 
Frau Terranova ganz herzlich für ihre 
Treue zur IVF Hartmann AG und schät-
zen besonders ihr freundliches Wesen, 
ihre Hilfsbereitschaft sowie ihre 
 produktive Arbeitsweise und den 
 grossen Einsatzwillen.

Gastgeber Roger Roth, Geschäftsführer des Industrie- und Technikzentrums Schaffhausen, im Gespräch mit den Referenten 
des Abends,  Ernst A. Müller, Niklaus Reichenbach und Armin Reller (v. l. n. r.)  Bild Eric Bührer
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www.kuengcomputer.ch
Günstige Reparaturen und Support
aller Marken 0800 808 138 (gratis) oder 
079 295 62 95 A1287886

A. Longhitano, alte Uhren (vormals Ullmann)

Kaufe Altgold und Marken-Uhren  
(IWC, Rolex usw), Silber und Antiquitäten,
zahle Spitzenpreise. Tausch von Wertsachen
gegen erstklassige Ware möglich. A1288744

Vordergasse 23, SH – Tel. 052 625 30 30

Francos Änderungsatelier
Kleideränderungen Damen + Herren,
schnell und preiswert! Tanne 7 (beim
Stadttheater) A1288938

A1293342

Rauchfrei mittels Laser! A1296490

Einmalige Behandlung, schmerzfrei, keine
Nebenwirkungen! Infos und Termin: Relief
Raucherentwöhnung, Bachstrasse 40, SH,
www.ohne-nikotin.ch / Tel: 052 620 32 88

www.zahnarzt-jestetten.de
Ästhetische Zahnheilkunde
Implantate
Digitale Abdrücke
Klettgauer Str. 12, D-79798 Jestetten
Tel. 0049 7745 928484 A1297836

Heizöl JETZT kaufen
GVS Brenn- und Treibstoffe, Gennersbrun-
nerstrasse 65, Tel. 052 631 17 27 A1303184

Café/Bar Breitehof A1304760

Lochstrasse, SH, ist wiedereröffnet.

Glasduschkabinen A1305250

rahmenlos, zeitloses Design, allumfassende
Technik, RK-Montagen, Tel. 079 518 21 98
rk-wasser@bluewin.ch, www.sprinz.eu

Klemmt ein Schloss?
Ausführung aller Schreinerreparaturen. 
Ihr Auftrag ist mir nicht zu klein. 
Ruedi Widmer, Schreiner-Reparatur-Service,
8234 Stetten, Tel. 052 643 58 75 A1305361

Spareribs & Salatbuffet
Ab sofort jeden Freitag

leckere Spareribs mit verschiedenen Dips
und grosses Salatbuffet

ZU EINEM PREIS
SO VIEL IHR ESSEN KÖNNT!!!

Wir freuen uns auf Euch
Ihre Fam. Bruno Zurrin
Tel. 00497736-7519

www.loewen-schlauch.de
A1305692

Juni-Tauschaktion 
ALT gegen NEU!
Wenn Sie bei uns einen Ersatz für Ihre alte Ta-
sche finden, gewähren wir Ihnen einen Preis-
nachlass von 20 % auf Ihre neue Tasche!
Bags for me – Boutique Unterdorf 35 – 8222
Beringen – 079 740 70 40 A1305701

WILLY’S SHABBY CHIC BROKI
viel Neues aus Dänemark ist eingetroffen!!
Hauentalstr. 241, Mi.-Fr., 14.00–17.00 Uhr/
Sa., 10.00–12.00. A1305755

BabySong
für Mütter und Kinder, 
0–5 Jahre. 

Es hat noch freie Plätze.

Dienstg, 10.15–10.45 Uhr
Auskunft und Anmeldung:

Tel. 052 625 17 95 A1305766
Für Kinder Jugendliche und Erwachsene

entdecke Deine neue Welt
www.dugong.chwww.dugong.chwww.dugong.chwww.dugong.ch Tel. 0526203970Tel. 0526203970Tel. 0526203970Tel. 0526203970

Sommerferien TauchkurseSommerferien TauchkurseSommerferien TauchkurseSommerferien Tauchkurse
A1305994

Zu verkaufen A1306006

Kreissäge, Plattenfräser, Schraubzwingen
und viele andere Maschinen. Werkzeuge,
Handmaschine, Beschläge, Granit und Spül-
becken und Zubehör für in die Küche. 
079 671 66 73, Kesselstrasse 14, 8200 SH

Suche Hilfe für Garten
2 bis 3 Std. wöchentl. mähen, jäten. Jun./
Juli/Aug. Tel. 079 623 02 32. A1306074

Shanahan’s Irish Pub
Samstag, 16. 6. 12, 20.30, Live Music mit der
Country Band Western Store, Eintritt Fr. 7.–,
www.shanahans.ch A1306130

Feuerthalen, Stauraum 
zu vermieten, Tel 079 563 77 41 A1306158

Öffentlicher Vortrag und Anlass für Geistiges
Heilen «DIE AUFRICHTUNG» A1306188

Lichtzentrum AtlantisNet – 8212 Neuhausen –
www.atlantisnet.ch – Tel. 052 558 34 35

www.garage-facchin.ch

Occasionen
Gepflegte, neuwertige

A1306255

Basenkur – die Praxis 
Do., 14. Juni 2012, 18.30–20.00 Uhr, geeignet
als Ernährungsumstellung. Degustation und
Zubereiten von leckeren Speisen. Fr. 78.–
(inkl. Unterlagen und Nm), Anita Bitter, dipl.
Ernährungsberaterin HF, SH, Anmeldung &
Info: Tel. 079 378 43 94 A1306273

Kein Geld in den Kassen A1306300

Sparen an allen Ecken und Enden! Aber
815 000 Franken für Badi-Schnickschnack!
Stimmen Sie bitte Rhybadi-Chnorz: Nein!

Markus Muffler Ferienbetreuung Ihrer Tiere 
Tel. 078 771 27 47 A1306301

A1306315

Stimmerstr. 80, SH



Anzeigenannahme  
Telefon 052 633 31 11.


